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Active Water® berücksichtigt aus biologischer, chemischer 

und physikalischer Sicht  die Kriterien für ein gesundes 

und reines Trinkwasser.

Da jede chemische Reaktion im Körper

(Stoffwechsel) im wässrigen Milieu stattfindet,

hat die Qualität des Trinkwassers eine

grundlegende Bedeutung für alle Stoffwechsel-

prozesse und somit für Gesundheit, Wohlbefinden

und Lebensqualität.

Wasser und Gesundheit Gesundes und reines Trinkwasser für optimale Stoffwechselfunktionen
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»Wasser ist Leben – Wasser ist Gesundheit«
„Wer immer die Wirkungen des Wassers versteht und in seiner 
überaus mannigfaltigen Art anzuwenden weiß, besitzt ein 
Heilmittel, welches von keinem anderen Mittel übertroffen 
werden kann. Keines ist mannigfaltiger in der Wirkung.
Das Wasser weckt, wenn es im Frühling und Sommer zur Erde 
niederfällt, überall neues Leben und Gedeihen, regt in der 
Pflanzenwelt alle Organe zum Leben, zu erhöhter Tätigkeit an.
Es erfrischt und belebt auch die Körperteile, welche die Menschen 
täglich zu reinigen gewohnt sind. Sollte dies nicht ein Fingerzeig 
für den Menschen sein, dass das Wasser ebenso geeignet sein 
dürfte, die krankhaften Stoffe aus dem menschlichen Körper 
auszuleiten, auszuwaschen, den Körper in seiner Gesamtheit zu 
erfrischen, zu beleben und zu stärken, den gesunden wie den 
kranken!?" 

Pfarrer Sebastian Kneipp

Technische Daten und Tipps
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Durch das innovative Filtrationsverfahren – die definierte Molekularfiltration (auch Umkehr-Osmose 
genannt) – wird das Leitungswasser auf rein mechanischer Basis von Schadstoffen befreit. Hierzu 
gehören Schwermetalle, Kupfer, Blei, Asbestfasern, Nitrate, Pestizide, Hormon- und Medikamenten-
rückstände, Kalk, radioaktive Substanzen sowie Viren und Bakterien.  Für die Filtration wird eine 
einzigartige, verkeimungsfreie und halbdurchlässige Filtermembran verwendet. Mikroskopisch 
kleine Poren sorgen dafür, dass nur Wassermoleküle die Membran passieren können. Alle anderen 
Stoffe werden ins Abwasser geleitet. Um einen Liter schadstofffreies Active Water® zu erhalten, 
werden ca. 3 Liter Wasser mit den herausgefilterten Schadstoffen ins Abwasser geleitet.

Der französische Hydrologe und Wasserexperte  Professor 
Louis-Claude Vincent untersuchte 12 Jahre lang die Trinkwäs-
ser vieler französischen Städte. Er hat nachgewiesen, dass 
die Zahl der Herz- Kreislauferkrankungen an Orten mit sehr 
hartem, mineralischem Trinkwasser signifikant höher lagen, 
als an den Orten, die weiches und gering mineralisiertes 
Wasser zur Verfügung hatten. Professor Vincent kam zum 
Schluss, dass die Übermineralisierung des Blutes zu vielen 
Krankheiten führen kann. 
Um dem entgegen zu wirken, empfiehlt der Pariser Hydrologe 
möglichst mineralstoffarmes Wasser. Vincent ist sogar davon 
überzeugt, dass mit dem so gewonnenen Trinkwasser 
auch alte, im Gewebe eingelagerte Mineralienüberschüsse 
und Stoffwechselreste nach und nach aus dem Körper 
geschwemmt werden. Die hohe Reinigungskraft wird auf den 
hohen Widerstandswert des ungesättigten, mineralstoffarmen 
Wassers zurückgeführt. Es schwemmt dadurch überflüssige 
anorganische Mineralien aus dem Körper.

Prof. Vincent stellte in seinen Untersuchungen auch fest, dass 
chloriertes Trinkwasser zu einer besonders hohen Krebsrate 
führte. 

Soll gesundes Wasser Mineralien oder keine Mineralien enthalten? 
Diese Frage beantworten unter anderem die wenigen in den Bergen vorkommenden reinen und 
unberührten Quellwässer. Sie enthalten ausnahmslos sehr wenige Mineralien. Active Water® orien-
tiert sich deshalb an den Vorgängen in der Natur und erfüllt gleichzeitig die speziellen Anforde-
rungen vieler Wasserexperten.

Das durch die Umkehr-Osmose erzeugte
Active Water® ist in seiner Reinheit nur mit
wenigen natürlichen Quellen zu vergleichen. 

Die halbdurchlässige Active Water® Filtermembran lässt die Wassermoleküle, aber auch eine definierte 
Mindestmenge an Mineralstoffen durch.  Das Wasser wird dadurch nicht vollständig entmineralisiert. 
Dadurch hat Active Water® einen Mineralstoffgehalt , der die Anforderungen von Prof. Vincent nach 
einem weichen und mineralarmen Trinkwasser (20 – 167 MicroSiemens) erfüllt.

Die  Active Water® Filtermembran filtert  im Wasser befindliches Chlor zu 100 % heraus und  erlaubt 
sogar den Verzicht auf die sonst notwendigen Aktivkohle-Vorfilter.

Ein bestehendes Problem 
bei Osmose-Anlagen 
ist die mögliche Membran-
verkeimung. Die Active 
Water®-Membran wird alle 
4 Stunden automatisch 
gespült. Dadurch wird eine 
Verkeimung nachhaltig 
verhindert.

Mikroskopisch kleine Poren sorgen dafür, dass nur Wassermoleküle die Membran
passieren können. Alle anderen Stoffe werden mit dem nachfließenden Wasser
abgespült.
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Bei der Umkehr-Osmose wird ein in der Natur vorkommender Vorgang umgekehrt:
Mit Druck wird das Wasser gegen eine Membran gepresst, die nur einseitig
durchlässig ist.
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Seit mehr als drei Jahrtausenden ist bekannt, dass Wasser wesentlich mehr beinhaltet als nur die 
chemische Formel H2O. Es ist nicht nur die Flüssigkeit, ohne die ein Leben auf unserem Planeten 
nicht möglich wäre. Im Wasser stecken Kräfte und Schwingungen, die wir bis heute noch nicht alle 
entdeckt und analysiert haben.  Wasser ist in der Lage, feinstoffliche Informationen zu speichern und 
weiterzugeben. Diese Erkenntnis wird z. B. in der Homöopathie umgesetzt.  Dieses  „Wassergedächt-
nis“ wird heutzutage von bekannten Wissenschaftlern nicht mehr  in Abrede gestellt.

Der weltweit anerkannte Biophysiker Dr. rer. nat. Wolfgang Ludwig beschäftigte sich intensiv mit 
spektroskopischen Messungen zur Bestimmung der Wasserqualität. Auf Grundlage der 
Quantenfeld-Theorie gelangte er zu der Erkenntnis: „Wasser hat ein Gedächtnis wie ein Elefant.“ 
Seine Forschungs- und Messergebnisse zeigten eindeutig:  „Wasser ist Träger von  Informationen“; 
„Wasser kann Informationen speichern“;  „Wasser speichert einmal eingeprägte Informationen auf der 
Ebene bestimmter Frequenzen und kann diese Informationen an andere Systeme / Organismen 
weitergeben.“

Was sagt Dr. Ludwig zu der Aussage: 
„Trinkwasser kann chemisch rein sein; physikalisch betrachtet kann es nach wie vor mit Schadstoffinforma-

tionen belastet sein!“ 

Dr. Ludwig: „Schadstoffbela-
stetes Wasser, so wie wir es 
heute ja im Normalfalle in 
unseren Brunnen vorfinden, 
das  mit Blei, Cadmium, 
Nitraten und vielen anderen 
Schadstoffen geradezu ver-
seucht ist, wird zwar durch 
Wasseraufbereitungs-
anlagen chemisch gereinigt 
und von Bakterien befreit, 
trotz allem weist aber 
dieses Wasser nach wie 
vor bestimmte elektroma-
gnetische Frequenzen 
auf; Schwingungen, die 
man diesen Schadstoffen 
zuordnen kann. Das Wasser 
enthält also – selbst nach 
einer Aufbereitung – 
bestimmte Signale, die 
abträglich oder schädlich 
für unsere Gesundheit sein 
können.“

Dr. Ludwig weiter: „Im 
Klartext bedeutet dies, 
dass unser Trinkwasser 
zu einem beträchtlichen 
Prozentsatz – trotz Aufbe-
reitung und Einhaltung 
von Grenzwerten – allein 
aufgrund der gespeicherten 
Informationen gesundheits-
schädlich sein kann. 
Schwermetall verseuchtes 
Wasser übermittelt auch 
nach einer gründlichen Auf-
bereitung die Schadstoffin-
formationen der Schwerme-
talle an den menschlichen 
Organismus. Selbst wenn 
man es destilliert, sind die 
Informationen der Schad-
stoffe, die übertragbaren 
elektromagnetischen 
Schwingungen, nach wie 
vor in den Wasserclustern 
nachweisbar.“

»Wasser hat ein Gedächtnis wie ein Elefant.« Seine Erkenntnisse fasste er in dem klassischen Satz zusammen, den er gerne an das Ende seiner 
Referate stellte:  
„Die Behauptung mancher Wissenschaftler über ein unverstandenes Gebiet – das gibt es nicht – ist 
völlig unwissenschaftlich. Man kann allenfalls sagen – ich weiß nichts darüber.“

Immer mehr Wissenschaftler weisen auf dieses „Wassergedächtnis“ hin, und geben damit der Diskus-
sion um Grenzwerte und Kriterien für gesundes und reines Trinkwasser eine neue Dimension.
Glücklicherweise ist es heutzutage möglich, z. B. mittels physikalischer Invertierung, die vom Wasser 
gespeicherten Schadstoffinformationen zu löschen. Damit ist das Wasser auch auf der Grundlage der 
physikalischen Erkenntnisse von allen Schadstoffinformationen gereinigt.  

Im Active Water® Gerät werden die Schadstoffinformationen wie z. B. Blei, Arsen und Quecksilber 

durch physikalische Invertierung (Spiegelbild) beseitigt. Das bedeutet, dass alle noch im Wasser 

vorhandenen Schadstoffinformationen (Wassergedächtnis) gelöscht werden. Das Active Water® 

ist jetzt sowohl auf chemischer wie  auch auf physikalischer Basis gereinigt. 
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Therapie-Erfolge mit pulsierenden
Magnetfeldern von 7,83 Hertz

Die lebenswichtige Frequenz von 7,83 Hertz ist nach dem deutschen Wissenschaftler
Winfried Otto Schuhmann benannt. 

Schuhmann Frequenz und Raumfahrt
Astronauten kamen von den ersten Weltraumausflügen körperlich und geistig erschöpft auf die Erde 
zurück. Zunächst war die sogenannte  „Weltraumkrankheit“ ein Rätsel.  Forscher fanden die Ursache in 
dem im Weltraum fehlenden Erdmagnetfeld. Die Lösung hierfür war eine sehr kostspielige Versorgung 
mit der lebenswichtigen Frequenz des Erdmagnetfeldes im All.

Schuhmann Frequenz – die „Matrix allen Lebens“?
Der Gehirnforscher Michael Hutchison nennt die 7,83 Hertz die elektromagnetische Matrix für alles 
Leben auf diesem Planeten, die Frequenz, in der sich alle Lebensformen entwickelt haben und die 
bis vor wenigen Jahrzehnten noch die vorherrschende elektromagnetische Frequenz war, in der sich 
alles Leben abspielte. Unsere natürlichen Frequenzen werden immer mehr von künstlich erzeugten 
Frequenzen überlagert.  Das Stromnetz z. B.  wird mittlerweile von einer zunehmenden Anzahl von 
Wissenschaftlern als nicht unbedenklich erachtet. Ein hochbrisantes Thema wird in Zukunft die 
Wirkung des „Elektrosmogs“ werden. Die Problematik von Fremdfrequenzen ist, dass wir diese mit 
unseren normalen Sinnen weder sehen, hören oder riechen können. Das Beispiel der Weltraumfahrer 
zeigt deutlich die lebenswichtige Funktion von 7,83 Hertz für den Menschen und das Leben an sich.

Schuhmann Frequenz und  Wirkungen auf den Körper
Die Wirkungsweise der pulsierenden Erdfrequenz kann mittlerweile detailliert erklärt werden. Die 
Zuführung der Erdfrequenz auf den menschlichen Körper zeigt in Doppelblindstudien und bei prak-
tischer Nutzung eindeutig positive Ergebnisse  bei vielen Erkrankungen. Die Therapie-Erfolge mit 
pulsierenden Magnetfeldern von 7,83 Hertz zeigen ganz eindeutig die Wichtigkeit dieser Frequenz.

Auch das menschliche Gehirn schwingt im gesunden Zustand nachweislich auf 7,83 Hertz. Unser 
Gehirn steht also in einem natürlichen Resonanzzustand mit der Erde. Der Verlust dieser Eigenschaft  
würde nicht unbedeutende Einschränkungen in Vitalität und Gesundheit zur Folge haben. 

Genauso können durch künstlich erzeugte Frequenzen die natürlichen Schwingungen des Wassers 
gestört bzw. überlagert werden. Außerdem können die informationstragenden Strukturen auf dem 
langen Weg durch die Rohrleitungen zerstört werden. Wenn dies der Fall ist, kann das Wasser seine 
Regulationsaufgaben im Körper nicht mehr richtig wahrnehmen. Um so wichtiger wird auch hier die 
Schuhmann Frequenz.

Trinkwasser ist ein elemen-

tarer Bestandteil für  die 

Steuerung und Regulation 

aller Körperzellen. Im Active 
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sorgt dafür, dass dem Was-

ser seine natürliche Schwin-

gung zurückgegeben wird. 

Die Wassermoleküle von

Active Water® werden ent-

sprechend dem Erdmagnet-

feld wieder ausgerichtet. 
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Die Natürlichkeit frei fließenden Wassers Mehr als nur die Formel H2O

Im Active Water® Gerät ist 

die energetisch-informative 

Matrix aller lebenswichtigen 

Vitamine, Spurenelemente, 

Mineralien, Enzyme und 

Aminosäuren (insgesamt 

156 Vitalstoffe nach

Dr. Ohlenschläger) abgespei-

chert.  Diese Matrix wird 

dem gereinigten Wasser 

über die Trägerfrequenz von  

7,83  Hertz  aufmoduliert. 

Alle lebenswichtigen 

Vitalstoffe können so vom 

Organismus besser erkannt 

und verwertet werden. 

Die Dr. Aschoff Magnetkom-

ponente ordnet die Struktur 

von Active Water® neu, um 

die Natürlichkeit eines frei 

fließenden Wassers zurück 

zu gewinnen. Dadurch 

besitzt Active Water® eine 

sehr hohe Reinigungs- und 

Lösungskraft für den Ab-

transport von Schadstoffen 

aus dem Körper. 

Wasser wird in seiner natürlichen Struktur und Qualität allein schon dadurch verändert, weil es unter 
hohem Druck durch kilometerlange Leitungen fließt und keinen direkten Kontakt mehr mit den 
natürlichen Energiequellen hat. Die Leitungen vom Wasserwerk bis zur Entnahmestelle im Haus 
bestehen teilweise noch aus gesundheitsbedenklichen Materialien (z. B. Kupfer, Blei), die ständig 
geringe Mengen Schadstoffe ans Wasser abgeben.

Es gibt weltweit nur noch sehr wenige artesische Wasserquellen ohne umweltbedingte Verunreini-
gungen. Bei artesichen Quellen handelt es sich um Wasserquellen die frei fließend aus der Erde 
entspringen. Die Oberflächenspannung dieses Wassers ist gering und dadurch die Reinigungs- und 
Lösungskraft sehr hoch. Dieses Wasser reinigt sich von Schadstoffen und reichert sich gleichzeitig 
mit Energie und Informationen an.
Dabei fließt das Wasser niemals geradeaus, sondern immer in Spiralformen. Wasser aus solchen Quel-
len wäre das beste und gesündeste überhaupt, jedoch ist es den meisten Menschen nicht möglich, 
frisches artesisches Quellwasser zu erhalten und zu genießen.

Die magnetische Komponente nach Dr. Aschoff berücksichtigt die physikalische Struktur eines 
natürlichen Quellwassers. Sie stellt die natürliche Molekularstruktur des Wassers wieder her, 
um die Wasserqualität zu optimieren.

Forscher wie Viktor Schauberger, Johann Grander, Masaru Emoto und  viele andere haben herausge-
funden, dass Wasser mehr ist als nur die simple Formel H2O.

Wasser ist ein Informationsträger. Wenn das Wasser mit Schadstoffen oder negativen Schwingungen 
belastet ist, werden diese auch an den menschlichen Körper weitergegeben. 

Im Active Water®  Gerät wird die Eigenschaft des Wassers als Informationsträger positiv genutzt.  Der 
Hintergrund ist die teilweise schlechte Verwertung der dem Körper durch Nahrung zugeführten 
Vitalstoffe. Viele Krankheiten sind auf den Mangel an diesen Vitalstoffen zurückzuführen. Das Problem 
ist hierbei aber häufig, dass das menschliche Stoffwechselsystem bedingt durch schadstoffbelastete 
Ernährung und Umweltgifte die Fähigkeit verliert, die lebenswichtigen Moleküle aus den Nahrungs-
mitteln zu erkennen und zu verwerten. 

Die jahrelangen Erfahrungen der physikalischen Invertierung zeigen, dass eine Substanz erst 
durch die zusätzliche Übertragung von feinstofflichen Informationen besser nutzbar und 
verwertbar wird (z. B. wie in der Homöopathie).
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Vergleichen Sie – es lohnt sich!

Bei einem monatlichen Verbrauch von 180 Litern 
Mineralwasser der mittleren Preisklasse beträgt die 
Ersparnis mit Active Water® bereits während der
Finanzierungsphase 34,80 € pro Monat

Bevor Ihre Trinkwasseranlage einen festen Platz in Ihrer Wohnung einnimmt, sollten Sie Preisvergleiche 
durchführen, die Ihren derzeitigen oder den geplanten Trinkwasserverbrauch berücksichtigen.
Hierbei spielen die täglichen und monatlichen Verbrauchsmengen eine wichtige Rolle. Die Finanzie-
rung einer Trinkwasseranlage ist nicht vergleichbar mit der Finanzierung eines neuen Fernsehers 
oder eines neuen Computers. Da auch ohne Trinkwasseranlage immer Trinkwasserkosten entstehen, 
sollten Sie diese bei der Kalkulation mit berücksichtigen.
Der nachfolgende Preisvergleich ist ein Beispiel für einen 3 Personenhaushalt. Der empfohlene Was-
serbedarf liegt bei 2 bis 2,5  Litern pro Person. Im Beispiel nehmen wir einen täglichen Wasserbedarf 
von 6 Litern pro Tag an und eine Finanzierungsdauer von 48 Monaten.

Finanzierungskosten* Active Water® bei 48 Monaten Laufzeit
 Liter/Tag Liter/Monat Kosten/Tag Kosten/Monat Kosten/Liter

 6 180 2,08 € 62,40 € 0,35 €

Kosten/Liter Active Water® inklusive aller Nebenkosten**
 Liter/Tag Liter/Monat Kosten/Tag Kosten/Monat Kosten/Liter

 6 180 0,36 € 10,80 € 0,06 €

Kosten/Liter Mineralwasser  – geringer Preis

 Liter/Tag Liter/Monat Kosten/Tag Kosten/Monat Kosten/Liter

 6 180 0,90 € 27,00 € 0,15 €

Kosten/Liter Mineralwasser  – mittlerer Preis

 Liter/Tag Liter/Monat Kosten/Tag Kosten/Monat Kosten/Liter

 6 180 3,60 € 108,00 € 0,60 €

Kosten/Liter Mineralwasser  – hochpreisig

 Liter/Tag Liter/Monat Kosten/Tag Kosten/Monat Kosten/Liter

 6 180 6,00 € 180,00 € 1,00 €

*) Finanzierungsbeispiel bei 9,99% effektivem Jahreszins.      **) Kohlefilter, Molekularmembran, Strom, Wasser- und Abwasserkosten

Da alle Stoffwechselreaktionen im Körper des Menschen in einem wässrigen Milieu ablaufen, müssen wir unseren Körper regelmäßig 
mit möglichst reiner Flüssigkeit versorgen. In einem Menschen mit 75 Kg Körpergewicht stecken 50 Liter Wasser. Ist die Qualität des 
wässrigen Milieus schlecht, laufen alle Stoffwechselreaktionen nicht optimal ab und auf Dauer können Krankheiten entstehen.
Die steigende Zahl der so genannten Zivilisationskrankheiten wie z.B. Herzinfarkt, Schlaganfall, Osteoporose und Rheuma ist auch eng 
verbunden mit den Begriffen Verschlackung,  Übersäuerung  und schlechter Sauerstoffverwertung. Sie zeigen die Zustände von 
jahrelangen Fehlfunktionen und ständig fortschreitenden Ablagerungen und Verschmutzungen auf. Hierbei wird die Forderung nach 
reinem und entschlackendem Wasser sowie richtigem Trinkverhalten sehr deutlich.

Gute Gründe für Active Water®

Active Water® ist mineralarm und in seiner Reinheit vergleichbar mit
natürlichen Quellen.

Active Water® entfernt über 98 % aller Schadstoffe, sowie 100 % Viren
und Bakterien.

Active Water® ist frei von Schadstoffinformationen.

Active Water® besitzt die Qualität eines natürlichen, freifließenden Wassers.

Active Water® besitzt eine sehr hohe Reinigungs- und Lösungskraft
für den Abtransport von Schadstoffen aus dem Körper.
Die Entschlackungsprozesse im Körper werden verbessert.

Active Water® beinhaltet ein pulsierendes Magnetfeld mit
der lebenswichtigen Schuhmann Frequenz von 7,83 Hertz. 

Active Water® ermöglicht eine bessere Verwertung  der
aus der Nahrung zugeführten lebenswichtigen Vitalstoffe. 

Active Water® kann den Säure-Basen Haushalt verbessern.

Active Water® verbessert die Steuerung und Regulation
aller Körperzellen. 

Active Water® verbessert das wässrige Milieu im
gesamten Körper. Dadurch können sämtliche
Stoffwechselprozesse besser ablaufen.

Active Water® schmeckt wie frisches Quellwasser.

Active Water® ist wirtschaftlich und kostengünstig.
Ab 39,58 € pro Monat holen Sie sich Ihre eigene Quelle ins Haus.

Active Water® ist für Gesundheit, Wohlbefinden und
Lebensqualität ein ideales Trinkwasser.

Active Water® berücksichtigt aus biologischer, chemischer und physikalischer Sicht die Forde-
rungen nach einem  gesunden, reinen, entschlackenden und wohlschmeckenden Trinkwasser. 
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Active Water® ist für Gesundheit, Wohlbefinden und
Lebensqualität ein ideales Trinkwasser.

Active Water® berücksichtigt aus biologischer, chemischer und physikalischer Sicht die Forde-
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Active Water® überzeugt durch ausgereifte Technik Wasser lehrt uns Demut, denn es sammelt sich 
stets am niedrigsten Punkt und doch beugt sich 
selbst der Mächtigste zu ihm herab, um zu trinken.Automatischer Spülzyklus alle vier Stunden zur Verhinderung von Verblockung und Verkeimung, und somit deutlich längere 

Lebensdauer des Umkehr-Osmose-Modules

Digitalisiert gesteuerte Elektronik zur Überwachung und Steuerung aller Funktionen

Verschiedene Membrantypen für wenig Kalk, normal Kalk und viel Kalk im Leitungswasser

Automatisierte Wasserreinigung mit definierter Reduzierung von anorganischen Mineralsalzen auf das von Prof. Claude Vincent 
empfohlene Maß

Ständige Wasserqualitätskontrolle durch eingebautes Leitwertmessgerät

Endabschaltung zur Verringerung des Wasserverbrauches (kein Überfließen des Wasserbehälters)

Spezielle hochwertige chlorresistente und verkeimungsfreie Revers-Osmose-Membran mit automatischer Selbstreinigung.

Magnetkomponente nach Dr. Aschoff

Informations-Energiematrix von 156 Vitalstoffen

Integrierter Magnetfeld-Generator für die Frequenz von 7,83 Hertz (Schuhmann-Frequenz)

Physikalische Neutralisation von Schadstoffinformationen wie z. B. Nitrat, Quecksilber, Blei, Arsen

Optische Anzeige der Wasserqualität am Gerät 

Schalthysterese (Wiedereinschaltzeitpunkt) zur Vermeidung der ständigen Vermischung von Alt- und Frischwasser

Patentierte elektronische Steuerung mit AQUA-STOP Schaltung zum Verhindern des Wasserüberlaufs mit Anzeige
einer Gerätestörung

TÜV-geprüfte Qualität und Sicherheit – hergestellt in Deutschland

Wasserbehälter für 9 Liter aus speziellem lebensmittelechten Kunststoff. Auffüllung in 4 bis 6 Stunden (je nach Wasserdruck).

Abmessungen: Breite = 400 mm, Höhe = 345 mm, Tiefe = 200 mm 

Gewicht netto: 4, 5 kg

Technische Daten

Hier noch einige Active Water® Tipps:

• Trinken Sie täglich mindestens 2 bis 3 Liter Active Water®.  

• Bei hohem Medikamentenkonsum sollten Sie Active Water® über die 
 Empfehlung hinaus trinken, um Schadstoffansammlungen zu verhindern.

• Trinken Sie morgens gleich nach dem Aufstehen 2 Gläser Active Water®.

• Trinken Sie eine halbe Stunde vor jeder Mahlzeit
 ein Glas Active Water®.

• Generell bei Schmerzen, besonders bei Kopfschmerzen, lauwarmes
 Active Water® trinken.

• Tee und Kaffee werden mit Active Water® zum Genuss.

• Benutzen Sie Active Water® zum Kochen all Ihrer Speisen.

• Den Einbau und den Anschluss Ihres Active Water® Gerätes führt ein 
 Installateur in ca. 30 Minuten durch (mit etwas technischem Geschick und 
 Verständnis können Sie dies selbst).

• Füllen Sie Active Water® in Glasflaschen.

• Halten Sie sich einen Vorrat an Active Water®, um auch bei einer größeren 
 Besucherzahl immer ausreichend mit gutem und gesundem Trinkwasser 
 versorgt zu sein.

• Nehmen Sie Ihr Active Water® mit zur Arbeit.

• Gießen Sie Ihre Pflanzen mit Active Water®,
 sie werden es Ihnen danken.

• Kaffeemaschine und  Wasserkocher
 verkalken nicht mehr.

Im Laufe des Lebens braucht der Mensch  ca. 55.000 bis 90.000 Liter Trinkwasser.
Wer sich die Dimension dieser Menge verdeutlicht, wird zum Schluss kommen, dass es Sinn macht, 
sich mit dem Thema Wasser intensiver zu beschäftigen.

Hochwertige Materialien 
garantieren eine gleich-
bleibende Qualität.
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Wasser ist Leben –
Wasser ist Gesundheit

Eine elementare Aufgabe des Wassers beginnt
bereits in den ersten 9 Monaten unseres Lebens. 
Das erste was wir trinken ist Fruchtwasser. 

Die grundsätzlichen Aufgaben des Wassers im Körper
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Nachfolgend einige grundlegende Informationen zum 

Thema Wasser.  Diese sollen zum Nachdenken anregen 

und die Bereitschaft erhöhen, sich mit der Aussage 

„Wasser ist Leben - Wasser ist Gesundheit“ näher 

und intensiver zu beschäftigen.

Regulation des Wasserhaushaltes
Der menschliche Wasserhaushalt ist für die Gesundheit das A und O. 
Die Wasseraufnahme erfolgt über Flüssigkeit und feste Nahrung 
und variiert je nach Durst, Hunger und Appetit. Wasser ist für den 
Menschen lebensnotwendig. Der Anteil des Wassers am Körperge-
wicht ist dabei alters- und geschlechtsabhängig und bewegt 
sich zwischen 75 % beim Neugeborenen und noch etwa 50 % 
bei älteren Menschen. Davon befinden sich 10 % im Blut, 70 % in 
den Zellen und 20 % außerhalb der Zellen (Gewebsflüssigkeit). 
Zwischen der Flüssigkeit innerhalb der Zellen und außerhalb der 
Zellen findet ein ständiger Austausch statt (Osmose), so dass die 
Zellen immer mit genügend frischem Wasser versorgt sind.

Regulationsmechanismen
1. Flüssigkeitsaufnahme und Flüssigkeitsausscheidung
Zwischen Aufnahme und Ausscheidung von Wasser besteht gewöhnlich ein Gleichgewicht, die so genannte Wasserbilanz. Ausgeschie-
den wird es vorwiegend durch die Nieren in Form von Urin, durch die Haut in Form von Schweiß, über die Lunge in Form von Wasser-
dampf und letztlich auch über den Darm. Störungen im Wasserhaushalt können verschiedene Körperfunktionen, wie beispielsweise 
den Blutdruck, den Blutzuckerwert oder die Gehirnfunktion, erheblich beeinträchtigen und zu Krankheiten führen.
Wenn der Wasserhaushalt im Ungleichgewicht ist, bekommen wir Durst. Wenn wir ihn verspüren, leidet der Körper bereits unter Wasser-
mangel. Wir sollten deshalb ständig Wasser trinken, auch wenn wir gerade keinen Durst haben.

2. Wasser als Transportmittel
Der Hauptanteil des Wassers, den ein Mensch täglich aufnimmt, wird für den Transport von Nährstoffen in die Zellen benötigt. Um die 
Abfallprodukte des Stoffwechsels binden und  abtransportieren zu können ist es wichtig, dass das Wasser nicht mit Mineralien gesättigt ist.

3. Wasser für die Ausscheidung, Entschlackung und Entgiftung
Wasser sorgt dafür, dass schädliche Abbauprodukte aus unserem Körper ausgeschwemmt werden und Entgiftungsprozesse besser 
ablaufen können. In den Zellen wirkt es reinigend und ist für die Ausleitung von Schlacken, Abfallstoffen und anderen Rückständen 
verantwortlich.

4. Wasser als Lösungsmittel
In unserem Körper wirkt das Wasser als Lösungsmittel für unsere Nahrung, damit diese transportiert und verarbeitet werden kann. 
Ebenfalls dient es zur Verdünnung vielerlei Schadstoffe.

5. Wärmeregulierung - Die Haut als Klimaanlage
Eine weitere wichtige Aufgabe des Wassers ist die Regulierung der Körpertemperatur. Neben anderen Regulationsmechanismen 
trägt auch das Schwitzen dazu bei, die Körpertemperatur konstant auf etwa 37°C zu halten, unabhängig davon, wie kalt oder warm 
es außerhalb des Körpers ist. 

6. Regulierung des Elektrolythaushaltes

Was ist der Elektrolythaushalt überhaupt? 

Unter dem Elektrolythaushalt versteht man das Gleichgewicht der lebensnotwendigen Elektrolyte im Körper. Hierzu zählen die Mineralstoffe 
Natrium, Kalium, Calcium, Chlorid, Phosphor, Schwefel und Magnesium. Für die Aufrechterhaltung des Elektrolythaushaltes bedarf der Körper 
außer einer genügenden Wasserzufuhr einen ausgewogenen Bestand an Elektrolyten. Mineralien im Wasser (Leitungswasser, Mineralwasser) 
sind von anorganischer Qualität (nicht lebende Substanz) und für die Bedürfnisse der Zellen nicht besonders geeignet. Die Mineralien 
von Obst, Gemüse, Getreide und Fleisch können vom Körper besser  verwertet werden, da diese in organischer Form (lebende Substanz) 
vorliegen. Wenn die anorganischen Mineralien nicht genutzt werden, müssen sie entweder  durch die Nieren ausgeschieden werden 
oder sie lagern sich schlimmstenfalls im Gewebe ab. Den Bestand an Elektrolyten füllen wir auf, indem wir Früchte, Gemüse, Getreide oder 
tierische Produkte essen und so organische Mineralien zu uns nehmen, die der Körper schnell nutzen und verwerten kann. Diese organisch 
gebundenen Mineralien sind unumgänglich um uns lebendig und gesund zu halten.

7. Regulation des Säure-Basen-Haushaltes
Im Körper finden fortlaufend chemische Prozesse statt. Stoffwechsel, Muskelarbeit, Nervenübertragungsprozesse - alles das wäre ohne 
diese chemischen Prozesse nicht möglich. Saure und basische Stoffe müssen in einem Gleichgewicht sein. Ist das nicht der Fall, kommt 
es zu einer für den Körper ungünstigen Stoffwechsellage. Umso wichtiger wird hierbei die Bedeutung eines qualitativ hochwertigen 
wässrigen Milieus.
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SchlußwortSchadstoffe im Wasser

15 16

Welche Fremdstoffe können aus dem 
Wasserhahn kommen?

Was ist für mich das beste und
gesündeste Trinkwasser?

Es wird in der heutigen Zeit nicht mehr bezweifelt, 
dass sich reines und gesundes Wasser maßgeblich 
auf unsere Gesundheit auswirkt.

95 %  des Leitungswassers wird zur Körperreinigung, zum Geschirrspülen, für die Toilettenspülung, 
Wäsche waschen, Putzen und zum Bewässern von Pflanzen genutzt. Die restlichen 5 % werden zum 
Trinken und Kochen verbraucht. 

Diese prozentuale Verteilung wirft einige Fragen auf:

• Ist es ökonomisch sinnvoll, Leitungswasser mit einer Qualität zu versehen, die mit reinstem 
 Trinkwasser vergleichbar ist? 

• Kann es richtig sein, dass das Wasser für die Toilettenspülung dasselbe ist, das wir auch trinken?

• Sollten die 5 % des Wassers, die zum Trinken und Kochen verbraucht werden, nicht eine Qualität 
 haben wie reinstes Wasser?

• Sollten die Menschen eigenverantwortlich für die Qualität ihres Trinkwassers selbst sorgen?
 (ca. 2 - 2,5 Liter pro Person und Tag)

Wer regelmäßig reines Wasser trinkt, verschafft dem Körper wieder eine dauerhafte Möglichkeit, 
die zum Teil über Jahre hinweg abgelagerten Schlacken und Giftstoffe in Bindegewebe, Knochen, 
Muskeln und Nervenzellen auszuscheiden. Dies führt letztendlich zu einer Verbesserung aller 
Stoffwechselreaktionen.
Die Haut-, Leber- und Nierenzellen als unsere wichtigsten Entgiftungsorgane arbeiten wieder effektiver 
und haben eine Chance die täglich zugeführten Gift- und Schadstoffe auszuscheiden. 

Je weniger das Wasser selbst durch Mineralstoffe gesättigt ist, je mehr kann es unseren Organismus 
entschlacken. Wissenschaftler und Mediziner kommen immer häufiger zum Ergebnis, dass sich 
sogar ein großer Teil der nicht von der Zelle verwertbaren anorganischen Mineralstoffe im Körper 
und dessen Blutgefäßen ablagert.  Ideal ist deshalb das mineralarme Wasser. Welchen Sinn macht es, 
dem Körper Kohlensäure zuzuführen, wenn er diese normalerweise als Abfallprodukt ausscheidet? 
Deshalb ist die Empfehlung vieler Wasserexperten, stilles Wasser zu nutzen.

Es gibt noch viele Fragen und Aussagen zum Thema Wasser. Es gibt viele unterschiedliche Meinungen  
zu den unterschiedlichsten  Themen wie Schadstoffe im Wasser, Mineralien, Kohlensäure, Trinkwasser, 
Abwasser, Wassergedächtnis, Wasserfrequenzen und vieles mehr. Wichtig ist, sich eine eigene 
Meinung zu bilden, indem man die unterschiedlichen Aussagen vergleicht und für sich eine Entschei-
dung trifft : Was ist für mich das beste und gesündeste Trinkwasser?

Deutschland verfügt über 

eine strenge Trinkwasserver-

ordnung, die eine hochwer-

tige und unbedenkliche 

Wasserqualität sicher stellen 

soll. Sie ist strenger als die 

Verordnung für Mineral- 

und Tafelwasser. Die Wasser-

werke können aber aus rein 

wirtschaftlichen Gründen 

unser Grundwasser nicht auf 

alles untersuchen und auch 

nicht jeden Fremdstoff aus 

dem Wasser herausfiltern. 

Deshalb kann es vorkom-

men, dass verschiedenste 

Schadstoffe den Weg ins 

Trinkwasser finden. Hier sind 

die wichtigsten aufgeführt.

• Blei und Kupfer aus den Rohrleitungen der Hausinstallation können Krankheiten hervorrufen.

• Als krebserregend eingestuft werden die Asbestfasern aus alten Haupttrinkwasserleitungen. 

• Pestizide und Phosphate kommen aus der Landwirtschaft und aus Abwässern ins Grundwasser.

• Zunehmend stellen die Wirkstoffe der vielen Milliarden Arzneimittel aus weggeworfenen 
 Packungen ein ernstes Problem dar (Blutfettsenker, Schmerzmittel, Betablocker, Hormone, weibliche 
 Geschlechtshormone aus der Antibabypille usw.)

• Bakterien und Viren werden durch Chlorierung oder UV-Bestrahlung zwar abgetötet, sie bleiben 
 allerdings im Trinkwasser. Nur durch Destillation oder Umkehrosmose können wir verhindern, dass 
 wir sie mittrinken.

• Tenside kommen aus Farb- und Waschmitteln ins Wasser.

• Neben Chlor gelangen oft auch Trihalomethane ins Trinkwasser. Sie können als Reaktionsprodukte 
 aus der Chlorierung entstehen.

Die zumutbaren Grenzwerte für Trinkwasser richten sich z. B. nach der durchschnittlichen 
Verträglichkeit eines gesunden Erwachsenen. Für junge Menschen im Wachstum, ältere Men-
schen, Kranke, Allergiker, Kinder, Babys und Föten sind die Grenzwerte nicht ungefährlich. 
Darauf weisen Umweltverbände und Umweltmediziner seit Jahren  hin.

Schadstoffe im Körper - ein Beispiel

Wenn von den vielen Schadstoffen, die wir täglich aufnehmen, pro Tag nur ein einziges Gramm in 
unserem Körper abgelagert wird, sind dies nach einem Jahr bereits mehr als 350 Gramm – in 10 
Jahren mehr als 3,5 Kilogramm – in 20 Jahren schon über 7 Kilogramm – und im Laufe eines Lebens? 

B l e i

K u p f e r

A s b e s t f a s e r n

P e s t i z i d e
P h o s p h a t e

A r z n e i m i t t e l
B a k t e r i e n

V i r e n

T e n s i d e

C h l o r
T r i h a l o m e t h a n e
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Wenn von den vielen Schadstoffen, die wir täglich aufnehmen, pro Tag nur ein einziges Gramm in 
unserem Körper abgelagert wird, sind dies nach einem Jahr bereits mehr als 350 Gramm – in 10 
Jahren mehr als 3,5 Kilogramm – in 20 Jahren schon über 7 Kilogramm – und im Laufe eines Lebens? 
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Gesundes und reines

Trinkwasser
für optimale

Stoffwechselfunktionen
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Medical Biophysics GmbH
Neuendorfstr. 20 a/c
16761 Hennigsdorf
Germany

Tel.: +49-3302-202-3770
Fax: +49-3302-202-3777
Email: info@medical-biophysics.com
www.medical-biophysics.com

Exclusiver Vertrieb weltweit: 

Vertrieb Deutschland: 

COMMIT GmbH
Poststraße 45
38704 Liebenburg

Tel.: 05346-9124-15
Fax: 05346-9124-16
Email: info@commitgmbh.de
www.commitgmbh.de

Beratung, Verkauf, Service:

Weitere Informationen zu Active Water®

erhalten Sie im Internet unter:

www.active-water.com

www.active-water.com
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